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WienimBlumanschmuck.DieFristfürdieAnmeldungfürdenvonder
GemeindeWienausgeschriebenenWettbewerb„WienimBlumanschmuck“
läuft amWamstag ,den 20 - Juniab . Eswardenheuer nicht nurDiplome

sondernwuchGeldpreisefür gefälligangeordnetenundguterhalte-¬
nenBlumenschmuckanFenstern ,BalkonsundGeschäftsportalenver-¬
teilt .Eswirdaufmerksamgemacht ,dassAusschmückungeninHöfen
und Vergärten für diesen Wettbewerb nicht in Betracht kommen .An- ¬

meldungenfürdanWettbewerbsindschriftlichandieMagistrats-¬
abteilung22imNeuenRathauszurichten .In dererstensulihälfte
wirddas Preisgerichtdie angemeldetenObjektebesichtigen .

EineFejerderKleingärtner .DieSiedlungs-undWirtschaftsgenossen-¬
schaft der Schrebergärtner„Zukunft “hat in ihrer Anlageaufder

verstorbenen
Schmelz eiren Gedenkstein für den/Förderer derKleingartenbewegung

InspektorSillererrichtet .DiefeierlicheEnthüllungdiesasGe-¬
denkstefnesfindet amSonntag ,den21 .Juni um110Uhrvormittags
im Schutzhause des Vereines auf der Schmelz ,verlängerte Kanne- ¬

se,stavt .

VergrögserungeinesstädtischenWohnhausbauesin Hernals .DerGe-¬
meinderathat am30 - Jännerbeschlossen ,den EntwurfdesArchitek-¬
ten Schøidfür einenWohnhausbauin der Rötzergassezugenehmigen
und die Kosten der Bauausführung von 280 . 000Schilling zubewilli - ¬
gen .Nunmehrhat die Gemeindedas an diesen Wohnhausbauangrenzende
GrundstückerworbenundderGemeinderatsausschussfürtechnische
Angelegenheitenhatbeschlossen ,denbereitsbegonnenenBauzuver-¬
grössern . DiePlänewurdengleichfallsvöndemArchitektenSehmid

zwanzigWohnungenverfasst .Durchdie Erweiterungwerden
vier Geschäftslokaleerrichtet .Die KostendieserEr- ¬und

weiterungsind mit 300 . 000Schilling veranschlagtAmFreitagwird
bereits der Gemeinderatdie Vorlageberaten ,weraufsofort mitden

Bauarbeitenbegonnenwerdenwird .

BeschränkungderSchiffahrtimLonaukanal. DieBaudirektionderDonat
regulierung wird im Einlauf des Wiener Donaukanals bei Nussdorf im

InteressederSchiffahrtBaggerungendurchführen,dievoraussicht-¬
lich sieben Wochendauern werden .Umdiese Arbeiten ungestört vor - ¬

nehmenzu kön en ,dürfen im Donaukanal in der Strecke von derAspern - ¬
brückeaufwärtsSchiffemiteigenerMaschinenkraftundvondiesen

Schiffen geschleppte Fahrzeuge in beiden Richtungen nur vor 7Uhr ,
Flösse und Ruderfahrzeuge talwärts nur nach 17 Uhr verkehren .Diese

Beschränkunggilt aber nicht für denGegenzugsverkehrsowiefürRad-¬
dampfervonhöchstenszehnMeterBreite über die RadkastenohneAn- ¬
hang ,SchraubendampferundMotorboote ,wenndieseFahrzeugevonder
WienerDonaukanalinshektionauch zu den für Ruderfahrzeugenfestge - ¬
setzten Stunden zumVerkehr in der Strecke von der Aspernbrückeauf .

wärtszugelassensind . DerBaggerwirdtäglich nachArbeitsschluss
an das linke Ufer gestellt .
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